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Sachbearbei terin Klappe/Dw. Ihre GZ/vom 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Petrovic und FreundInnen haben 

am 5. November 1991 unter der Nr. 1858/J an mich eine schrift­

liche parlamentarische Anfrage betreffend eine grüne vertretung 
in diversen Beiräten, Fachgremien, Kommissionen, Diskussions­

gruppen u.ä. gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Welche Gremien, Beiräte, Kommissionen, Diskussionsgruppen 
etc. existieren in Ihrem Ressortbereich, in die die GA 
keine/n regelmäßige/n VertreterIn entsendet. 

2. In welcher dieser Einrichtungen gibt es eine Repräsentanz 
der im Parlament vertretenen Parteien? 

3. In welcher dieser Einrichtungen sind Abgeordnete zum NR 
oder BR nicht als Repräsentanten einer politischen Partei, 
sondern z.B. als ExpertInnen vertreten? 

4. Auf welcher Grundlage basieren die oben genannten Einrich­
tungen? 

5. In welchen Abständen treten die genannten Einrichtungen 
zusammen und wann zuletzt? 
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6. Welches sind die Mitglieder bzw. die entsendenden Gruppen 
oder Institutionen der oben genannten Einrichtungen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Für meinen Wirkungsbereich sind die nachstehenden Arbeits­

gruppen u.ä. zu nennen: 

Zu Frage 1: 

Interministerielle Arbeitsgruppen für die Bereiche· 

Unterricht 

Justiz 

Öffentlicher Dienst (Interministerielle Arbeitsgruppe zur 

Förderung der Chancengleichheit der Frau im öffentlichen 

Dienst) 

Kunst und Kultur 

Soziales 

(eingerichtet gemäß § 8 Bundesministeriengesetz). 

Gleichbehandlungskommission 

(eingerichtet gemäß Gleichbehandlungsgesetz, BGBI.Nr. 

108/79 i.d.g.F) 

Zu den Fragen 2 und 3: 

In keiner dieser Einrichtungen gibt es eine Repräsentanz der im 

Parlament vertretenen Parteien. 

In der "Interministeriellen Arbeitsgruppe Justiz" ist Frau 

Abgeordnete zum Nationalrat Dr. Elisabeth HLAVAC als Expertin 

vertreten. 

Zu Frage 4 

Die jeweiligen Grundlagen sind der Beantwortung zu Frage 1 zu 

entnehmen. 

Zu Frage 5: 

Die interministeriellen Arbeitsgruppen treten in unregelmäßigen 

zeitabständen zusammen. 
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Die Gleichbehandlungskommission tritt etwa 14tägig, aber min­

destens einmal monatlich zusammen. 

Zu Frage 6: 

Interministerielle Arbeitsgruppe zur Förderung der Chancen­

gleichheit und Gleichbehandlung der Frau im öffentlichen Dienst: 

Staatsanwältin Dr. Konstanze KREN 
(Bundesministerium für Justiz) 

Mag. Renate WINTER 
(Jugendgerichtshof Wien) 

Dr. Dagmar GRATZER 
(Bundesministerium für Landesverteidigung) 

Rätin Dr. Luise FORNLEITNER 
(Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie) 

Amtssekretärin Erika HANTSCHEL 
(Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten) 

Gesandte Dr. Erika LIEBENWEIN 
(Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten) 

Ministerialrätin Dr. Monika HILLE 
(Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten) 

Oberrätin Mag. Helga WAGNER 
(Bundesministerium für Inneres) 

Oberrätin Dr. Christine KELLER 
(Bundesministerium für Inneres) 

Dr. Maria-Elisabeth PÖSEL 
(Bundesministerium für öffentliche wirtschaft und Verkehr) 

Dr. Jürgen-christoph FRITSCH 
(Bundesministerium für öffentliche wirtschaft und Verkehr) 

Dr. Christine KARY 
(Generaldirektion der Post- und Telegraphenverwaltung) 

Helga PAUER 
(Haus der Gewerkschaft der Eisenbahner) 

Friederike SCHULTEIS 
(Gewerkschaft Post- und Fernmeldebedienstete) 

Oberrevidentin Renate PAPSCH 
(Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen) 
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Mag. Daniela LESSING 
(Bundesministerium für Arbeit und Soziales) 

Regierungsrätin Ing. Gertrude STRAUSS 
(Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft) 

Ministerialrätin Dr. Eva KNOLLMAYER 
(Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung) 

Rätin Dr. Elfriede FRITZ 
(Bundesministerium für Finanzen) 

Ministerialrätin Dr. Edith FISCHER 
(Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung)" 

Hilde HORNIG 
(österreichische Postsparkasse) 

Rätin Dr. Edith SÖLLNER 
(Bundesministerium für Finanzen) 

Ministerialrätin Dr. Brigitta SVOBODA 
(Bundesministerium für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz) 

Dr. Hilde JARC 
(Bundesministerium für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz) 

Rätin Dr. Doris RANFTL-GUGGENBERGER 
(Bundesministerium für Unterricht und Kunst) 

Ministerialrätin Mag. Dr. Ingrid SCHÄFFER 
(Bundeskanzleramt) 

Direktor Univ. Prof. Dr. Theo ÖHLINGER 
(Verwaltungsakademie des Bundes) 

Kommissärin Dr. Christine TRIXNER-FLOSSMANN 
(Bundesministerium für Landesverteidigung) 

Dr. Wilhelm GLOSS 
(Gewerkschaft öffentlicher Dienst) 

Mag. Eva SALOMON 
(Gewerkschaft öffentlicher Dienst) 

Christine GUBITZER 
(Gewerkschaft Öffentlicher Dienst) 

Die interministeriellen Arbeitsgruppen für die Bereiche Unter­

richt, Justiz, Kunst und Kultur sowie Soziales treten in un­

regelmäßigen Zeitabständen zusammen. Die Zusammensetzung dieser 

Arbeitsgruppen ist stark fluktuierend. Die Expertinnen werden 

aus dem jeweiligen Bereich der zuständigen Ressorts zu den 
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Arbeitsgruppen entsandt. Es ist mir daher nicht möglich, die 

Namen der Mitglieder aufzulisten. 

Gleichbehandlungskommission: 

Dr. Rupert DOLLINGER 
(Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft) 

Dr. Heinrich BASALKA 
(Bundeskammer der gewerblichen wirtschaft) 

Mag. Richard KELLNER 
(Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft) 

Dr. Wolfgang ADAMETZ 
(Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft) 

Dipl.Vw. Sigrid FRÖSCHL 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Dr. Sieglinde GAHLEITNER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Dr. Neda BEI 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Elisabeth ALBRECHT 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Dr. Brigitta MLINEK 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Dr. Katharina KROPF 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien) 

Dr. Liane PLUNTZ 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Salzburg) 

Mag. Thomas LEHNER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Burgenland) 

Christine HAAGER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich) 

Dr. Elisabeth AUFHEIMER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Tirol) 

Erika LUKENSTEINER 
(ÖGB-Frauensekretärin) 

Dr. Helga KEMPINGER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich) 
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Dr. Gernot WOLFSGRUBER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für steiermark) 

Evi HOLZER 
(Kammer für Arbeiter und Angestellte für Vorarlberg) 

Dr. Heinrich BRAUNER 
(Vereinigung österreichischer Industrieller) 

Dr. Franz DUNGL 
(Vereinigung österreichischer Industrieller) 

Dr. Wolfgang TRITREMMEL 
(Vereinigung österreichischer Industrieller) 

Mag. Barbara GROHS 
(Vereinigung österreichischer Industrieller) 

Irmgard SCHMIDLEITHNER 
(Bundesfrauenvorsitzende des österreichischen Gewerkschafts­
bundes) 

Dr. Richard LEUTNER 
(österreichischer Gewerkschaftsbund) 

Irmgard FRANEK 
(Frauensekretärin der Gewerkschaft Metall, Bergbau, Energie) 

Hedwig FUHRMANN 
(stellvertretende Bundesvorsitzende Zentralsparkasse) 

Renate DITTMAR 
(Frauensekretärin der Gewerkschaft der Chemiearbeiter) 

Eva SALOMON 
(Stellvertretende Bundesvorsitzende Gewerkschaft öffentlicher 
Dienst) 

Brigitte RADL 
(Frauensekretärin des österreichischen Gewerkschaftsbundes) 

Renate CSÖRGITS 
(Frauensekretärin der Gewerkschaft der Privatangestellten) 

Erika NUSSGRABER 
(Frauensekretärin der Gewerkschaft Metall, Bergbau, Energie) 

Mag. Franz FRIEHS 
(österreichischer Gewerkschaftsbund) 

Dr. Sabine STVAN-JAGODA 
(Bundesministerium für Arbeit und Soziales) 

Dr. Susanne PIFFL-PAVELEC 
(Bundesministerium für Arbeit und Soziales) 
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Ministerialrätin Dr. Ingrid SCHÄFFER 
(Bundeskanzleramt) 

Mag. Michaela KOVACIC 
(Bundeskanzleramt) 

Dr. Ingrid NIKOLAY-LEITNER 
(Anwältin für Gleichbehandlungsfragen im Bundeskanzleramt) 

Dr. Renate NOVAK 
(Büro der Anwältin für Gleichbehandlungsfragen im Bund.eskanz­
leramt) 
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